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Wehr rüstet sich für das bevorstehende Schützenfest 

Wahl eines neuen 1. Kassierers und eines 2. Kassierers bei der Jahres-
hauptversammlung  der St. Severinus Schützenbruderschaft 

Wehr~ Am Freitag, 25. Januar 
2002 trafen sich die Mitglieder der 
St. Severinus Schützenbruderschaft 
und des Spielmannszuges zur Jah-
reshauptversammlung im Vereins-
heim ,Dorfzentrum“. 
In seiner Eröffnungsrede begrüßte 
der Präsident Georg Wagemans 
den amtierenden Schützenkönig Jos 
Stelten den Schülerprinzen Markus 
Mainz, den Ortsvorsteher Herbert 
Corsten, der zugleich aktives Mit-
glied in der Schützenbru-derschaft 
ist sowie Präses Udo van Deursen. 
Der amtierende Kaiser Maik 
Pergens konnte aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an der 
Jahreshauptversammlung teilneh-
men. 

Mit Dankesworten an die vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter im 
Verein schloss Georg Wagemans 
seine Eröffnungsrede ab. 
In dem anschließend vorgetragenen 
ausführlichen Geschäftsbericht ließ 
der Geschäfts- und Schriftführer 
Franz-Josef Pelzer das abgelaufene 
Jahr nochmals Revue passieren. Es 
war für die Schützenbruderschaft, 
den Spielmannszug, die Schieß-
gruppen ein erfolgreiches Jahr. Vor 
allen Dingen die beiden neu for-
mierten Jungschützenmannschaften 
erlebten unter der Leitung ihres 
Schießmeisters Henk v.d. Zanden 
einen enormen Aufschwung. In den 
Schlusssätzen bedankte sich Franz-
Josef Pelzer im Namen des 
Vorstandes beim bisherigen 
Kassierer Heinz Offermanns für die 
gute und harmonische Zusam-
menarbeit. Im Vorausblick auf das 
Ende Mai in Wehr stattfindende 
Dekanatsschützenfest hofft er auf 
die Un terstützung eines jeden Mit-
glie des mit dem Slogan ,,Nur ge-
meinsam sind wir stark". 
Aus dem anschließend vorgetrage-
nen Bericht des Spielmannszuges 
durch den 1. Vorsitzenden des 
Spielmannszuges, Hermann-Josef 
Backhaus, war zu entnehmen, dass 
die Jugendarbeit im Verein gewal-
tige Fortschritte erfährt. Zudem be-
dankte er sich bei allen Mitglie dern 

für die gute Beteiligung an den 
Aufzügen und erinnerte zugleich an 
die 1 Woche später stattfindende 
Jahreshauptversammlung des 
Spielmannszuges. 
Von einem ,,gesunden" Kassen-
bestand beider Vereine konnte 
Heinz Offermanns in seinem letz-
ten vorgetragenen Kassenbericht 
als Kassierer berichten. In seinen 
Schlussworten bedankte er sich bei 
allen Beteiligten für das Ihm wäh-
rend seiner 9-jährigen Amtszeit als 
Kassierer entgegengebrachte Ver-
trauen. 
Stellvertretend für den aus privaten 
Gründen an diesem Abend verhin-
derten Schießmeister Henk v.d. 
Zanden sprach Präsident Georg  
Wagemans all denjenigen seinen 
Dank aus, die Henk v.d. Zanden bei 
seiner Arbeit als Schießmeister im 
abgelaufenen Jahr unterstützt 
haben. 
Die erzielten Erfolge bei den bei-
den Schießgruppen im Kleinka -
liberschießen und Luftgewehr-
schießen wurden bereits im Jahres 
Geschäftsbericht des Schriftführers 
eindeutig erläutert und gehuldigt. 
In seiner Funktion als Kassenprüfer 
bescheinigte Schützenbruder Josef 
Dahlmanns dem Kassierer eine 
äußerst sorgfältige und lückenlose 
Kassenführung, sodass dem Vor-
stand einstimmig Entlastung erteilt 
werden konnte. 

Vor der Wahl eines neuen Kas-
sierers musste die Mitgliederver-
sammlung ihre Zustimmung für 
eine Satzungsänderung geben. Das 
Vorstandsgremium soll um einen 
weiteren Posten, dem Amt eines 2. 
Kassierers erweitert werden. Dieser 
Satzungsänderung wurde einstim-
mig die Zustimmung erteilt. Somit 
musste neben dem 1. Kassierer 
auch ein 2. Kassierer gewählt wer-
den. 

Der bisherige Kassierer Heinz 
Offermanns stellte sich aus pri-
vaten Gründen nicht mehr für eine 
weitere Amtsperiode zur Verfü-
gung. Präsident Georg Wagemans 
bedankte sich nochmals bei Heinz 

Offermanns für seine gute und 
vorbildhafte Arbeit sowohl in sei-
ner Funktion als Kassierer als auch 
als Vorstandsmitglied. Im Hinblick 
auf die bevorstehende Wahl eines 
neuen Kassierers hoffte er, einen 
würdigen Nachfolger für die se 
wichtige Funktion finden zu kön-
nen. 
Nachdem mehrere Kandidaten als 
Nachfolger vorgeschlagen wurden, 
wurde Josef Offermanns mit über-
wältigender Mehrheit zum neuen 1. 
Kassierer gewählt. Erfreulich war 
es auch, dass sich mit Peter Sch-
mitz ein weiterer Kandidat als 2. 
Kassierer zur Wahl stellte. Auch er 
wurde mit überwältigender Mehr-
heit zum 2. Kassierer gewählt 
Nachdem die Termine für das Jahr 
2002 bekannt gegeben worden 
waren, schritt man zum letzten 
Tagesordnungspunkt, dem Punkt 
,Verschiedenes“ über. Nachdem die 
Mehrheit für einen Kamerad-
schaftsabend und gegen einen 
Ausflug tendierte, wurde der Ter-
minkalender um einen Kamerad-
schaftsabend am 1 4.09.2002 er-
weitert. 
In Punkt Verschiedenes stand na-
türlich auch das Dekanatsschützen-
fest im Mittelpunkt. In Bezug auf 
die Festschrift, soll für den 14. 
April ein Fototermin, als Alterna-
tivtermin der 28. April, festgelegt 
werden. Die Vorbereitungen für 
das bevorstehende große Fest sind 
natürlich in vollem Gange. 
Am Freitag, dem 01. März 2002, 
werden die Mitglieder der Schüt-
zenbruderschaft, des Spielmanns-
zuges, die übrigen Ortsvereine 
sowie alle interessierten Dorfbe-
wohner zu einem Info -Abend ein-
geladen, um sich über den aktuel-
len Stand und die geplanten Ab-
läufe Informieren zu können. 
Zugleich gab Präsident Georg 
Wagemans den Termin der De -
kanatsversammlung bekannt: 
Am 22. März 2002 werden die 
Vertreter der Schützenbruderschaft 
des Dekanats GangeltSelfkant im 
Vereinshelm Dorfzentrum in Wehr 
zur Frühjahreshauptversammlung 
erwartet. 


